
Aauptetat
der

Pl«»i,iWlmmltlmg der Rheinpuviuz.

Hierzu 23 Spezialetats,



Titel.

^.

I.

ll.

Einnah m e.

Vorschlag
des

Prouinzial-
cmsschusses.

III.

AllgemeineTotationsrente des Staates.
Dotatiousrente auf Grund des Gesetzes vom 30. April 1873

und 8. Juli 1875.............

Summe Titel I. per 8«.

Dotationsrcntc des Staates für bestimmteZwecke.
Dotationsrentefür das Hebammemvefen(§. 12 des Gesetzes

vom 8. Juli 1875).............
Dotationsrente für die Hebammen-Lehranstalt zu Köln

(8. 13 idiä.)...............
Dotationsrente für die landwirthschaftlichenSclmlen O. 14

idiä.).................

Dotationsrente für die Straßenuerwaltung (H. 20 il>i<1.)
Antheil an der Staatsrente des Prooinzial-VerbandesWest¬

falen für die Unterhaltung der Straßenstrecke in der
GemeindeOberbonsfeld............

Summe Titel II. . .

Einnahmen von Nebcnfonds.
4°/u Zinsen des Stammfonds der Landesbauk der Nhein-

provinz im Betrage von 3 000 000 M. ----- 120 000 M.
4°/u Zinfen des der Landesbank der Nhein-

vrovinz als Reservefondsüberwiescneniiapi-
tals von 2 000 000 M. -----...... 80 000 .

Zinsgewinn des RheinischenMeliorationsfonds

1 756 736

930

4 972

12 600

2 056 233

2 350

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/86.

Mithin jetzt

^

1 756 736

mehr.

2 077 085 50

930

4 972

12 600

2 056 233

2 074 735 50

200 000

40 000

80 000

2 350
2 350

AußerordentlicheEinnahmen
Summe Titel III.

120 000
360 000

120 000

40 000

80 000
120 000
280 000

wemger.
S e m e r K u n g c n.

Verwendung zu dem angegebenen Zweckeist im Svezial-Otat Nr. X nachgewiesen
«üb H., Tit. II der Einnahme,

Desgleichen und L. Tit. III der Einnahme.

Verwendung ist im Spezial-Otat Nr. XVII unter Tit. I Nr. I der Einnahme nach¬
gewiesen.

Verwendung ist im Spezinl-Etat Nr. XX unter Tit. I und II Nr. 1 der Einnahme
nachgewiesen.

Der ProvinzialVerband Westfalen ist vom KöniglichenOber-Verwnltimgsgerichteuer-
urtheilt worden, von der der Provinz Westfalen Verwiesenen ü-taatsrente den
Netrag uon -2350 M, an den RheinischenProuinzial-Verband für die Unterhaltung
der in der Gemeinde Oberbonsfeld gelegenen Strecke der vormaligen Staats¬
straße Langenberg-Hattingen jährlich abzugeben, Verwendung dieser Rente für
Straßenzwecke ist im Spezinl-Etat Nr, XX unter Tit, II Nr. 2 der Einnahme
nachgewiesen.

NebenstehendeZinsen fließen in den Ständefonds, über welchenfrüher ein befonderer
Etat aufgestellt war, E? erscheintzweckmäßig,diesen Zinsenertrag als Einnahme
und die entsprechendenAusgaben in den Haupt-Etat einzustellen, (Vergl, ß, 25
des Statuts der Landesbant,)

Der frühere Provinzial-Reseruefunds uon 2 0N0 0N0 M, ist auf Grund des ß, 3 Nr. 3
des Statuts für die Landesbaut der Nheinproninz an letztere als Neseruefonds
abgeführt worden. Die Zinsen hieruon sollen nach tz- 25 des Statuts für die
Landesbant mit <l°/° zur Verfügung des Provinziallnndtags gestellt werden.

Ueber den Zinsgewinn des RheinischenMeliorationsfonds war früher ebenfalls ein
Spezial-Etnt aufgestellt.

Der Zinsgewinn betrug pro 1885/86 ... 15 733 M. 9N Pf.
„ 1886/8? . . . 42155 „ 55 .,

Da das Stammkapital des Meliorationsfunds jetzt 2 0U0 NNU M. beträgt, so
sind für die nächsteEtatsperlode unter Berücksichtigungder für die Ausleihung von
Kapitalien aus dem Meliorationsfonds festgesetztenNedingnngen ca. 4lwNN M,
jährlich an ginsgeivinn zu erwarten. Mit Rücksichtdarauf, daß die Darlehen
in den eisten 3 Jahren zinsfrei find, läßt sich der Zinsgewinn nicht ganz genau
berechnen. Ueber den Zinsgewinn des Meliorationsfonds steht ebenso wie über
den Zinsgewinn der Landesbanl der Nheinprouinz dem Prouinziallcmdtage die
freie Verfügung zu (zu uergl. tz, 10 des Gesetzesuom 8, Juli 1875), und wird
vorgeschlagen,diesen Zinsgewinn wie seither zu landwirthschaftllchenZweckenzu
überweisen (zu uergl. Titel III der Ausgabe dieses Etats).

Dem Prouiuziallandtage steht nach §. 21 Nr. 4 und § 25 des Statuts für die
"andesbanl der Nheinprouinz die Verfügung über die Ueberschusseder Landeobnnt
zu Dieselben haben im Jahre 1887/88 einschließlichder Zinsen unter III. 2,
371 527 M. 06 Pf. betragen. Von den Ueberschüssenkann nach dem derzeitigen
Stande des Neseruefonds der Landesbant ein weiterer Netrag zu gemeinnützigen
Zweckenverwendet werde».



Titel.

IV.

VI.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.

Einnahme.

Provinzial-AlMben.

Zur Verwaltungund Unterhaltungder früherenVezirksstraßcn
Zur Verzinsungund Tilgung der Irren anstalts-Banschuld .
Zur Ergänzungder Dotationsrentebeziehentlichfür allgemeine

Zwecke der Provinzial-Verwaltung ........
Summe Titel IV. . .

DurchlaufendePosten.

Kreisrente (ß. 1 des Gesetzesvom 30. April 1873 und ß.
26 des Gesetzes vom 8. Juli 1875) .......

Erstattung der Auslagen für die landwirthschaftlicheBerufs¬
genossenschaft...............

Summe Titel V. . .

Verschiedene Einnahmen.

Zinsen von vorübergehendrentbar angelegtenBeständen der
Centralfonds

UnvorhergeseheneEinnahmenresp, zur Abrundung . .
Summe Titel VI.

Wiederholungder Einnahme».

AllgemeineDotationsrente des Staates .....
Dotationsrente des Staates für bestimmteZwecke. .
Einnahmen von Nebenfonds .........
Provinzial-Abgaben............
DurchlaufendePosten ...........
Verschiedene Einnahmen ..........

Gesllmmt-Emnahme

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

2 281417
300 000

378 583
2 960 000

333 411

20 000
353 411

10 000

2 767 50
12 76? 50

1 756 736
2 07? 085

360 000
2 960 000

353 411
12 76?

7 520 000

50

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

^.

2 660 000
300 000

2 960 000

333 411

333 411

20 610

506
2111?

1756 736
2 074 735

80 000
2 960 000

333 411
21117

7 226 000

66

84
50

50

50

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

378 583

— 378 583 — Aus der im früheren Etat vorgesehenen Summe zur Verwaltung und Unterhaltung
der früheren Vezirtsstraßen beziehentlichfür Straßenzweckesind die Veträge für:
n. Unterstützungdes Communal- und Kreiswegebaues mit . , . 250 NW M,
d. Neubau von chanssirtenWegen mit.......... 9N00N „

mit zusammen . . 31N0U0M.
ausgeschiedenworden, weil diese Bedürfnisse auf Grund des §. 4 des Dotations-
gesetzes vom 8. Juli 1875 zunächstaus der allgemeinen Dotationsrente zu bestreiten378 583 — 378 583'-

20 000

— — —

sind. In Folge der Ueberweisungdieser Ausgaben auf die allgemeine Dotations¬
rente vermindert sich die Umlage für Straßenzwecke um 34NNNUM., wahrend
bei der Unzulänglichkeitder gedachten Rente zur Erfüllung der im Dotations¬
gesetze vorgesehenenZwecke die zur Ergänzung der Dotationsrente dienende Umlage
entsprechenderhöht werden mußte.

20 000 — — —

2 260 66

10 610 66 Es sind vereinnahmt worden pro 1885/86 . . , 25 569 M. 45 Pf.
„ 1886/87 . . , 10 422 „ 22 „

Auf eine höhere Einnahme als 10 000 W, jährlich ist in Folge Herabsetzung des
2 260 66 10 610 66 Zinsfußes für Depositen auf 2°/° nicht zu rechnen.

Die Einnähn« pro 1887/88 hat 10 772 M. 22 Pf. betragen.
— — 8 350 —

2 350
280 000

20 000

—

8 350

—

302 350 — 8 350 —

294 000



II.

!
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4
5
0

?
8
9

10
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/V

Auf der Totationsreute ruhende Ausgabe-Verpflichtungen.

».. Mit der Dotationsrente von der Königlichen Staats¬
regierung überwiesene

Rente an den Pfarrer der Gcrtrudiskirchein Essen ......
Rente an die katholischen Armen zu Werden in Geld und Naturalien
Rente an die Nettungsanstalt Düsselthal ..........
Rente an die Armen zu Kcttwig............

I). Auf Grund Beschlusses des 26. Proviuziallandtag.es.
(VerhandlungenS. 37.)

Für die Wilhelm-Augusta-Stiftung.......50 000 M.
Summe Titel I. . .

Zuschüssean die einzelnenIustitute und
Verwaltungen.

An die Eentral-Verwaltungsbehürde ......
A,l die Wittwen- uud Waifenkasse.......
Ausgabe-Etat der Rheinischen Provinzial-Feucr-Societät
Ausgabe-Etat der Landesbankder Nhcinprovinz . .
An die Verwaltung des Landarmenwesens ....
Verwaltung der Staatsnebenfonds .......
Für die Unterbringung verwahrlosterKinder....
Landarmenhcmszu Trier ..........
Für die Prouinzial-Arbeitsanstaltzn Brauweiler . .
Für das Hebammenwesen..........

^.. Zu Prämien und Unterstützungenfür Hebammen
L. Für die Provinzial-Hebammeu-Lehraustaltzu Köln

Für das Taubstummenwcsen(Siehe Zusammenstellung
der Svezial-Etats) ...........

Für die Provinzial-Taubstummenanstaltzu Vrühl . .

„ Elberfeld .
„ Essen . .
„ Kemven
Zu übertragen

Spezial¬
Etat

Anlasse

I.
II.
III.
IV.
V.
VI.
VII.
VIII.
IX.
X.

XI.

O.

32 270

17 200

14 540

199 000
10 000

672 865

109 300

190 000

1630
34 702

L4U1oll21?49?

50

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88

^

Mithin jetzt

mehr. weniger.
DemerKungen.

25
2 377

900
100

3 402

277 965
8 500

575 800

116 000

215 900

1630
26 272

1222 06?

5l,

5«»

1500

9? 065

8 430

196 995

151

151

78 965

6 700

25 900

111565

u,<i 2. Es wurden gezahlt pro 1885/86.
1886 V?.

2 304 M. 48 Pf.
2 147 „ 80 „

Zur

zusammen 4 452 M. 28 Pf.
durchschnittlich 2 226 M. 14 Pf.

Die Ausgabe pro 1887/88 hat 2095 M, 76 Pf. betragen,
dauernden Erinnerung an das historisch denkwürdige Fest der
goldenen Hochzeit Ihrer Kaiserlichen Majestäten wird eine Summe
von jährlich 50 UNO M. aus der Dotatiunsrente zu einer Stiftung
für die taubstummen Kinder der Rheinprouinz ausgeschieden und
in den Etat eingestellt. (Vergl, nachfolgend Titel II, Spezial¬
Etat Anlage XI,, wo der Netrag aufgerechnet wird, daher hier
nur nachrichtlich ante Un«!lm vorgetragen,)

Die Spezial-Etatö weise«nach
Eigene

Einnahmen.
^ <5

139 000
15 350

10 000
196 076
109 700
132100
176 200

29 774

4 020

4190
1015
7 000

824 425

^

07

Wesnmnit«
Ausgabe,

338 000
25 350

218 500
75 900

682 865
196 076
219 000
132100
366 200

64 476

36 290

23 820
20 810
21540

2 411928

?^

!7

Mchrzuschusz bei Trier , , , ,
Neuwieb , . ,
Essen > . . ^

Minderzuschußbei
Äemsien . , , 3 !<!NM.
Nachen. . , . 5«25 „
Briihl . , , . 830 ..
Küln , , , . 5 4«o „

I »40 M.
2130 „

17 20« „
«U«70 M.

>50>5 M.
Bleibt Mehrzulchus, . . 5 «55 M.

Erhält 1» 62» M. ans der Wilhclm-Auansta.
Stiftuna,,

Desgl, 2 595 M,



Siehe Vorschlag

Titel. Ausgab. Spezial-
Etat

des
Prouinzial-

5-,

Anlage ^
ausschusses.

II. ,, Uebertrag 64 010 1217 49? 50
!<^. Für die Provinzial-Taubstummenanstaltzu Nemuied . N. 30 830
,^'.

. „ „ Nereins-Taubstunnuenanstaltzu Aachen. . .
^ „ „ « « „ Köln . . !
^ „ „ Wilhelm-Augusta-Stiftung ......l
^ Unterstützungsfondsfür entlasseneTaubstumme. . ^

?. 81540

<l 6. 50 000

176 380 —
!2 Für die Provinzial-Vlindenanstaltzu Düren . . . XII. 75 580 —
!!', Für das Irrenwefm (Siehe Zusammenstellungder

Svezial-Etats) ............ XIII.
.V Für die Provinzial-Irrenanstalt Andernach .... ^,. 35 000
N. „ „ „ „ Bonn..... L. 52 600
<!, „ „ „ „ Düren..... 0. 58 500
I),
lv

„ „ „ „ Grafenberg . . .
„ „ „ „ Merzig.....

I). 82 000
63 600

1'. Kosten der Unterbringung von Irren in den Privat-
5. 18 800

260 000 —
!1 An den Etat für Hochbautenin den Anstalten . . . XIV. 10 400 —

15 Zu den Kosten der Unterbringung und des Unterhalts
XV. 53 550 —

<6 Zur Unterstützung milderStiftungen, Nettungs-,Idioten-
und anderer Wohlthätigkeitsanstalten ..... XVI 15 000 —

!7 Für die landwirthschaftlichenLehranstaltenund zu son-
XVII. 12 600 _

18 XVIII. — —

I!» Verwaltung der Fonds zur Gewährung von Entschä¬
digungen für auf polizeilicheAnordnung getodtete
Pferde, Esel, Maulthiere, Maulesel, Rindvieh :c. . XIX.

— —

182100? 50
20

1. Aus der allgemeinen Dotationsrente des Staates
2. Staatsrente für die Straßenverwaltung . . .

Zu übertragen

XX.
340 000

2 056 233

2 396 233 182100? 50

Betrag Mithin jetzt Bemerkungen.
nach dem

mehr. weniger.
Etat pro Die Spezial-Etats «eisen nach
1886/88. Eigene

Einnahmen,
Gesammt-
Ausgabe,
^ <5

1222 067 50 106 995 — 111565 ^ 824 425
1410

97 2 411928!47

32 240 -
1 180 — 32 720 —

800 — 19 650
50 000

— Erbiilt ««50 M, aus der Wilhelm-August».
Stiftmist,

660 — 660 —

170 725 -- 5 655 — — ^._
67 400 8 180 29 200

199 000
23? 400
226 500
243 000

—

104 780

234 000
290 000
285 000
275 000

—
Weniger bei Andernach.... 14 500 M.

N»nn .....LllllO „
Diircn..... 16 800 „
Grafenberg , , , 8 200 „
Mcrzig ..... 17 000 „

78 500 M,
Mehr filr die PriUat-Irrcnaustalte» 18 300 „

166 600 230 200 — «teilen weniger 58 200 «,

146 700 — 165 000 —

318 200
10 400

58 200
10 400 — Hieriiber bestand frilher ein besondererEtat

nicht.

50 600 ^ 2 950 — — ^ 54100 — 107 650 —

10 000 — 5 000 15 000 —

12 600 12 600 — Vcrgl, Pos, 0 de« Titel IN, der Ausgabe
diese«Etat«,

— — — — — 5100 5 100

44 559
65 714

— 44 559
65 714

—

1851592 50 139180 169 765 2 236 348 97 4 391201 47

1851592 50 139180 ! 169 765 — 2 236 348 9? 4 391201 47
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Titel.,

II.

III.

IV.

Z
Ausgabe.

>20

>21

Uebertrag
3. Rente der Provinz Westfalen.......
4. Provinzial-Abgabenzur Verwaltung und Unter¬

haltung der früheren Vezirksstraßen.....

Nebenfonds der Straßenverwaltung zur Unterstützung
der Wittwen von Provinzial-Straßenauffehern und
Wärtern ..............

Summe Titel II. . .

Siehe
Spezial¬

ität
Anlage

^

Ausgaben aus Titel III. der Einnahmen.
(Dieser Ausgabe-Titel überträgt sich von Jahr zu Jahr,)

l! Zuschuß zum Etat für Förderung von Kunst und
Wissenschaft.............

Für die Verwaltung der Provinzial-Museen zu Bonn
und Trier.............

An den Svezial-Etat für gewerbliche Zwecke....
Zinsgewinn des Meliorationsfonds, zu verwendenfür landwirthschaft-

liche Zwecke auf Beschlußfassungdes Provinzialausschusses . . .
Zu Meliorationen und Aufbesserungder wirthschaftlichenVerhältnisse

in den Gebirgsgegendender Provinz, zu verwendenwie vor . .

XXN.

XXl.

XXII.
XXlll.

2 396 233
2 350

2 281417

Vorschlag
des

Provinzial¬
ausschusses.

1 821 00?

4 680 000

50

6 50100?

Zuschußan den Svezial-Etat für die landwirthfchaftlichenLehranstalten
und zu sonstigenlandwirthfchaftlichenZwecken .......

Zur Verfügung des Provinziallandtages..........
Summe Titel III. . .

AußerordentlicheAusgabe.
Für den Bau der Provinzialmufecnzu Bonn und Trier ....
Zu Meliorationenund Aufbesserungder wirthschaftlichenVerhältnisse

in den Gebirgsgegenden..............
Zur außerordentlichenTilgung der Irrenanstaltsbaufchuld ....
Zur Verstärkungdes Ständefonds ...........

SummeTitel IV. . .

28 000

16 000
38 000

40 000

100 000

50

58 000
80 000

360 000

11

Betrag
nach den

Mithin jetzt Bemerkungen.
Etat pro

mehr. weniger.
Die Speziol-Ewtsweisen»ach

1886/88. Eigene
Einnahmen,

Gescnnmt-
Auögllie.

1851592

4 623 000

50 139180

57 000

169 765 2 236 348 9?

29 900 —

4 391201

4 680 000

29 900

17

6 474 592 50 196180 - 169 765 — 2 266 248 !»? 9101101 1?

26 415 — — —

19 000

14.000

—

9 000

2 000
38 000

40 000

100 000

80 000

—

19 400

—

13 080

28 000

29 080
38 000

—

77 400

Zu Meliorationenin der Oifel ist Seitens der Königlichen Staats¬
regierungeine Summevon 200 MO M. jährlich unterder Voraus¬
setzungin den Ltat eingestelltworden,daß die Provinz die Halste
dieser Summe mit IM NW 31t. jährlich zu demselben Zwecke
hergiebt. Diese 100 000 M, sind in der vorigen Etatsperiode
aus der Kreisrenteentnommenworden. Da letztere nach Ein¬
führungder neuen Proninzialordnungan die Landkreiseabgegeben
werden muß, so ist anderweit für die Beschaffungjener 100 000 M.
Sorge zu tragen und wird vorgeschlagen,letztereSummeauf die
zur Verfügungdes Provinziallandtagesstehenden Fonds (Tit. III
der Einnahmen)zu übernehmen,

Vergl.Pos, 2 der Einnahmedes Svezial-Etats XVII.
Es wird vorgeschlagen,von dieser Summe 60 000 W, jährlich auf die

Dauer von 8 Jahren zur Errichtungeines Kaiserdentmaleszu
verwenden bezw. vorläufigzinstragendbei der Landesbankanzu-110 400 — 269 000 — 19 400

249 600 — —

66
34

134 000

100 000
69 656
29 754

66
84

—
—

134 000

100 000
69 656
29 754

Fällt aus, weil das erforderlicheNautapital gedeckt ist.

Vergl.die Bemerkung zu Pos. 5 Titel III, gegenwärtigenEtats.

^ Diese beidenPosten, welche früher aus der Kreisrente entnommen
wurden, kommen in Wegfall,weil die Kreisrentean die Land«
treife abgegeben werben muß.

333 4!1 - - — 333 411
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V,

VI.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.

DurchlaufendePosten.

Abführung der Krcisrente an die Landkreiseder Provinz ....
Ausgaben für die landwirthschaftlicheVernfsgenofsenschaft....

Summe Titel V, . .

Verschiedene dauernde Ausgaben und Lasten.

Zur Verzinsungund Tilgung der Irrenaustaltsbauschuld ....

Für die iu Bonn belegencnImmobilien des Provinzmlfonds . . .
Pensionen und Unterstützungenfür ehemaligeBediensteteder Anstalt

Sicgburg ............
AußergewöhnlicheAusgabe resp, zur Abrundung .......

Summe Titel VI. . .

Wiederholungder Ausgaben.

Auf der Dutationsrente ruhende Ausgabe-Verpflichtungen ....
Zufchüsfean die einzelnenInstitute und Verwaltungen .....
Ausgaben aus Titel III. der Einnahmen.........
AußerordentlicheAusgabe ..............
DurchlaufendePosten ...............
Verschiedenedauernde Ausgaben uud Lasten ........

Gesammt-Ausgabe . .

Die Einnahme beträgt . .
Die Ausgabe beträgt . .

Valaucirt.

Vorschlag
des

Provinzinl-
ausschusfes.

333 411
20 000

353 411

300 000

158?
743

302 330

3 251
6 501007

360 000

353 411
302 330

7 520 000

7 520 000
7 520 000

50
50

13

Betrag
nach dem
Etat pro
1886/88.

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

— — 333 411
20 000

— — — Stützt sich auf den ß. 97 der Kreisordnungvom 30. Mai 1887.

— — 351411 — — —

300 000

1 800

168?
707 15 36 35

1800

100

—

Die Bauschuldbesteht noch in einer Anleihevon 6 000 000 M. bei
der Landesbanlder Rheinproninz, welchemit 3'/°°/« zu verzinsen
und mit 1'/»°/« zu amortisirenist.

Die Immobiliensind «erkauft, weshalbdie Ausgabenicht mehr noth¬
wendig ist.

Es habenzu beziehen:
a, der frühereWärter Fußhüller,Pension .... 150 M,
d, die frühereWärterin Alefeld, Unterstützung , . 357 „

304194 15 36 35 1900

65

o, die geisteskrankeKöchin Penningsfeld,Unterstützung 240 „
,1. die Wittwe des verstorbenenGärtners Kolb, Unter¬

— — 1 863 stützung............... 250 „
e. der ehemalige Wärter Köndgen, Unterstützung . . 360 „

3 402

6 474 592

110 400

333 411

304 194

35

50

15

26 415

249 600

353 411

—
151

333411

1863

3.5

65

f. „ „ HausarbeiterNonn,Unterstützung, 230 „
zusammen 1 587 M.

Die Unterstützungder geisteskrankenPenningsfeldmußte schon
im Laufe der vorigen Otatsperiodewegen der großenHülfs-
bedürftigteitvon 100 auf 240 M. erhöht werden, dagegen kommt
die im vorigen Etat aufgenommeneUnterstützungdes Hausknechts
Oessermit 240 M. wegenAblebensdesselben in Wegfall.—
Sämmtlichesud t>—l uoraufgeführtenPersonensind nach den
bei den Ortsbehürdeneingezogenen Erkundigungenhöchstunter¬
stützungsbedürftig.

? 226 000 ^ 629 426 — 335 426

295 000 — — —

Festgesetztvom 35. Rheinischen Provinziallandtagein der Sitzung vom 17. Dezember 1883.

Der Vorsitzende des Provinziallandtags

Wilhelm Fürst zu Wied.




	[Seite]
	Seite 2/3
	Seite 4/5
	Seite 6/7
	Seite 8/9
	Seite 10/11
	Seite 12/13
	[Seite]

